
 

 

 
 
 

Ressort Schneesport 
Jahresbericht 2019/20 
 
Die Wintersaison 2019/20 hat es nicht gerade sehr gut mit den Begeisterten des Schneesports gemeint. Im 
Berner Oberland war das weisse Gold stets Mangelware. Und die Pandemie Covid-19 mit dem folgenden 
Shutdown ab Mitte März hatte die Saison abrupt beendet… 
 
Trotzdem konnte bis ca. Mitte März einige Anlässe durchgeführt 
werden. So kamen die Langläufer an den Weekends im Goms und 
in der Stierenhütte zu ihren Trainingseinheiten.  
 
Lediglich ein Pistenski-Anlass in Adelboden konnte durchgeführt 
werden. Das Abschluss-Weekend in Davos fiel dem Shutdown zum 
Opfer. Die Bergbahnen mussten den Betrieb bereits eine Woche 
vor dem geplanten Weekend einstellen. 

 
Auch Schneeschuhtouren konnten abgehalten werden. Auch wenn die 
Schneeschuhe nicht immer angeschnallt wurden, so wie zum Beispiel die 
Fonduetour anfangs März im Muscherenschlund. 
 
 
 
 
 
 

Viele haben es wegen Schneemangel fast für unmöglich gehalten. 
Doch auch wenn nicht am geplanten Ort, konnten einige Skitouren 
durchgeführt werden. Die beliebten Frühlingstouren fanden jedoch 
aus dem bereits genannten Grund nicht statt. 
 
 
 
Vielen Dank an die Helfer, welche Anlässe organisieren und 
durchführen. Nur durch dieses Engagement lebt letztlich der Club: Hanspeter Truttmann (Leiter 
Schneeschuhwandern), Fritz Rytz (Bereich Skitouren), Peter Liechti (Bereich Nordisch). 
 
Für das Ressort Schneesport 
Daniel Schweingruber 


